
DIE LINKE. Sachsen 

2. Tagung des 15. Landesparteitages 

Entscheidung des Parteitages 

 

angenommen:     abgelehnt:     

 

überwiesen an: ____________________________________________________ 

Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 

Bemerkungen: _____________________________________________________ 

F.   Parteiinterna an die 2. Tagung des 15. Landesparteitages 

F.4.     „Der Basis ihre Stimme“ 

Einreicher*in: Lars Stöckner 

 

Der Landesparteitag möge beschließen: 

 

 

Die Linke. Sachsen beteiligt die Basis beim Zustandekommen von Beschlüssen und Strategien unter 

dem Motto „Der Basis ihre Stimme“ und empfiehlt ihren Gremien daher, dass die Mandate auf 

Landesparteitagen und Landesvertreterversammlungen, Stadt- und Kreisparteitagen mit einem Quorum 

von mindestens 75 Prozent Genossinnen und Genossen vorbehalten sind, die keine hauptamtliche 

Tätigkeit in der Partei ausüben bzw. ein Parlamentsmandat innehaben oder bei einem Mandatsträger 

beschäftigt sind. 

 

 

 

Begründung: 

 

Die wesentlich stärkere Einbindung der Basis in die politischen Entscheidungsprozesse des 

Landesverbandes ist unerlässlich. Der Prozess wurde mit der Kampagne „Basis ist Boss“ zwar 

eingeleitet, war jedoch bislang nur bedingt erfolgreich. Dieser Prozesses muss nun gezielt weitergeführt 

werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


